
 

 Protokoll des UA Kinderschutz vom 19.10.2022 
 

Teilnehmer*innen Anwesenheit Teilnehmer*innen Anwesenheit 

Martin Haesen  Jochen Sack  
Hanno Krüger  Melin Atakay - 

Nadine Lütz  Bernhild Kurosinski  
Stephanie Zambon  Hendrik Radtke - 

Doris Weidner - Angela Brüntrup E 

Simone Berkholz  Stephanie Dellit  
 
1. Begrüßung  

2. Organisatorisches (Protokollrotation) 

3. Vorstellung Teilnehmer*innen  

4. Bericht der Verwaltung zum Kinderschutz in Haan 

5. Situation Schulhof Grundschule Mittelhaan 

6. Verschiedenes  

 
Beginn: 17:03 Uhr Ende: 18:30 Uhr  
 
1. Martin Haesen begrüßt alle Teilnehmer*innen und insbesondere Frau Stephanie Dellit, die 
neue Amtsleitung des Jugendamtes der Stadt Haan. Die vorliegende Tagesordnung wird genehmigt.  
 
2. Zu Beginn der Sitzung wird vereinbart für das Protokoll des UA zukünftig ein rotierendes 
Verfahren anzuwenden. Alle Teilnehmer*innen erklären sich einverstanden. Frau Kurosinski 
(Stadtelternrat Haaner Kitas und Tagespflege) übernimmt das erste Protokoll.  
 
3. Alle anwesenden Teilnehmer*innen stellen sich nacheinander vor.  

 
4. Bericht der Verwaltung zum Kinderschutz in Haan 
Herr Pantel berichtet über verschiedene Aktivitäten der Verwaltung zum Thema Kinderschutz in 
Haan: 

• Am 24.01.23 wird es im Jugendhaus eine ganztägige Veranstaltung zum Thema Kinderschutz 
in der Jugendarbeit geben. Alle interessierten aus Haan, die z.B. in den Jugendverbänden, 
Sportvereinen mit Kindern und Jugendlichen arbeiten sind herzlich eingeladen sich hierzu 
anzumelden. U.A. konnte Frau Köppe-Gaisendrees (Leitung der ärztlichen 
Kinderschutzambulanz Bergisch Land e.v.) als Expertin für diese Tagung gewonnen werden. 
 

• Im Jugendamt hat sich aus Mitarbeitenden unterschiedlicher Bereiche eine Expertengruppe 
zum Thema Kinderschutzkonzepte konzipiert, die die städtischen Kitas und die Kitas in freier 
Trägerschaft bei der Konzeption eigener Kinderschutzkonzepte fachlich beraten können. 
 

• Frau Bergholz (Ansprechpartnerin und Koordinatorin für die neue Fachstelle des Jugendamtes 
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz) stellt ihre bisherige Arbeit vor. Ein wichtiger 
Schwerpunkt ihrer Arbeit wird in dem Aufbau eines Netzwerkes mit allen wesentlichen 
Akteuren zum Erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes in Haan liegen. Eine weitere Aufgabe 
wird es sein, Bedarfe aller Kinder und Jugendliche zum Kinder- und Jugendschutz zu 
identifizieren und Angebote zu erstellen. Zudem soll eine Konzeption für den erzieherischen 



Kinder- und Jugendschutz bereits bis Jahresende vorliegen. Hierin enthalten sollen Angebote 
sein, die sich u.a. an die offene Kinder- und Jugendarbeit richten. 
 

5. Situation Schulhof Grundschule Mittelhaan 
 
Es liegt ein Bürgerantrag von Anwohnenden der Grundschule Mittelhaan vor, der im kommenden 
JHA beraten werden soll. Im UA wird die Frage diskutiert, wie die Perspektive von Kindern und 
Jugendlichen in die Beratung eingebracht werden kann. Die Idee wird aufgeworfen, das Kinder- 
und Jugendparlament über die Vorgänge in Kenntnis zu setzen. Festzuhalten ist es, dass es in Haan 
zu wenige Orte für Kinder und Jugendliche gibt. 
 
6. Verschiedenes 
Am nächsten UA werden die Behindertenbeauftragten teilnehmen, um den UA kennenzulernen.  
 
Der nächste UA Kinderschutz findet am 18.01.23 um 17.00 Uhr statt. 

 
 
gez. 
Bernhild Kurosinski 


